


 

 Satzung  
zur Änderung der Fakultätsordnung  

der Medizinischen Fakultät der Universität Rostock 
 

Vom 20. März 2008 
 

Auf der Grundlage des § 91 Abs. 1 Landeshochschulgesetz Mecklenburg-Vorpommern (LHG 
M-V vom 5. Juli 2002, GVOBl. S 398 ff., zuletzt geändert am 10. Juli 2006 GVOBl. S. 539) 
und der Grundordnung der Universität Rostock vom 22. Oktober 2003 erlässt die Universität 
Rostock folgende Satzung zur Änderung der Fakultätsordnung der Medizinischen Fakultät: 
 

Artikel 1 
 

Die Fakultätsordnung der Medizinischen Fakultät vom 26. April 20041, zuletzt geändert am  
8. März 20062, wird wie folgt geändert: 
 

Es wird in § 10 Abs. 1 ein Satz hinzugefügt: 
„Für den Fall, dass für ein Fachgebiet keine Professur im Stellenplan vorhanden ist, 
kann die Leitung eines vorklinischen Institutes auch durch eine habilitierte Wissen-
schaftlerin/einen habilitierten Wissenschaftler erfolgen.“ 

 
 

Artikel 2 
 
Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer hochschulöffentlichen Bekanntmachung in 
den „Amtlichen Bekanntmachungen der Universität Rostock “ in Kraft. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Rates der Medizinischen Fakultät vom 17. De-
zember 2007, der Stellungnahme des Akademischen Senats vom 5. März 2008 und der Ge-
nehmigung des Rektors vom 31. März 2008. 
 
Rostock, den 20. März 2008 
 
 
 

 
Prof. Dr. Emil C. Reisinger 

Dekan der Medizinischen Fakultät  
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